
Stadtverwaltung Sondershausen                                    Sondershausen, 19. 06. 2013  
                                                                                     Az.: 10 24 11  
 
 
 
 
P r o t o k o l l 28. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen 
 
 
 
Ort:   Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Stadtmitte, 
   Gänsespitze 1 
 
 
Datum:  30. Mai 2013  
 
 
Beginn:  18.00 Uhr 
 
Ende: 21.30 Uhr 
 
 
Leitung: Frau Dr. Kietzer -      Stadtratsvorsitzende  
 
 
Anwesend: Herr Kreyer 
 Herr Bethke  Herr Deichstetter 
 Frau Dr. Kietzer  Herr Langenberger 
 Herr Ranzinger  Herr Thiele 
 Herr Witzenhausen  Herr Zillmann 
 Herr Nüchter  Frau Voigt 
 Herr Zelmer  Herr Hotze 
 Herr Schneegans  Frau Thormann (bis TOP 9) 
 Frau Ritzke  Frau Rößner 
 Herr Schmidt  Herr Schmitz 
 Herr Weigl  Frau Bräunicke 
 Herr Gothe  Herr Kroneberg 
 Herr Sisolefski jr.  Herr Strotzer 
 Herr Axt  Herr Weber 
 
 
 Frau Kraffzick - Erste Beigeordnete 
 
 Herr Gschwind - Ortsteilbürgermeister Thalebra 
 
  
entschuldigt: Frau Eichhorn 
 Frau Müller 
 Herr Rauschenbach 
 Herr Links 
 
 
Weitere Gäste lt. Anwesenheitsliste im öffentlichen Teil. 
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Tagesordnung: 
 
öffentlicher Teil: 
 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
Beschlussfähigkeit 

 
2. Feststellung der Tagesordnung und Abstimmung – öffentlicher Teil – 

 
3. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 21. März 2013 

 
4. Beschluss über den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2013 
 
5. Beschluss über den Finanzplan mit Investitionsprogramm zum Haushalt 2013 

 
6. Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes Bauhof/ Gärtnerei zum      

31. Dezember 2011 sowie Entlastung der Werkleitung 
 

7. Beschluss über die Bestellung des Abschlussprüfers für die Prüfung des 
Jahresabschlusses des Eigenbetriebes Bauhof/ Gärtnerei für das Jahr 2012 

 
8. Beschluss über die 1. Änderung des Wirtschaftsplanes 2013 des Versorgungs-

betriebes der Stadt Sondershausen (VBS) 
 
9. Beschluss über die Zustimmung zur Kreditaufnahme durch die Stadtwerke 

Sondershausen GmbH (SWS) zur Finanzierung von Ersatzinvestitionen an der 
Spitzenlastkesselanlage im Heizwerk Wippertor 

 
10. Beschluss über den Erwerb von Geschäftsanteilen der BIC Nordthüringen GmbH 

 
11. Beschluss über die Herabsetzung des Stammkapitals der BIC Nordthüringen GmbH 

 
12. Aufstellung der Vorschlagsliste der Stadt Sondershausen zur Wahl der Schöffen/ 

Wahlperiode 2014 – 2018 
 

13. Beschluss über die Einziehung von öffentlichen Verkehrsflächen in der Stadt 
Sondershausen – Wegegrundstück „Eselsrain“, Gemarkung Sondershausen, Flur 32, 
Flurstück 548/0 und Gemarkung Stockhausen, Flur 9, Teilfläche des Flurstückes 
597/0 

 
14. Beschluss über die Einziehung von öffentlichen Verkehrsflächen in der Stadt 

Sondershausen – Teilfläche der „Weizenstraße“, Gemarkung Sondershausen, Flur 4, 
Teilfläche des Flurstückes 621/40 

 
15. Informationen der Bürgermeister/Sonstiges 

 
 
nichtöffentlicher Teil: 
 

16. Feststellung der Tagesordnung und Abstimmung – nichtöffentlicher Teil – 
 
17. Genehmigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 21. März 2013 

 
18. Vergabe von Bauleistungen – Erneuerung der „Humboldtstraße“ im Ortsteil Thalebra 

(Zufahrt zum Ortsteil) 
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19. Beschluss über den Verkauf eines Grundstückes zum Gewerbeobjekt Markt 5, 
Gemarkung Sondershausen, Flur 5, Flurstück 381/5  

 
20. Beschluss über den Verkauf eines Grundstückes zum Baugrundstück 

Dunsterbornweg, Gemarkung Schernberg, Flur 9, Flurstück 761  
 
21. Beschluss über den Verkauf eines Grundstückes zum Gartengrundstück in der 

Vorwerkstraße, Gemarkung Großberndten, Flur 4, Flurstück 60  
 

22. Beschluss über den Verkauf von Grundstücken am Bahnübergang im „Grass“, 
Gemarkung Oberspier, Flur 2, Flurstücke 327/8 und 327/9 sowie eines Grundstückes 
in der Gemarkung Bebra, Flur 26, Flurstück 519/15 

 
23. Beschluss über den Tausch von Grundstücken zum Gewerbeobjekt Planplatz 8, 

Gemarkung Sondershausen, Flur 5, diverse Flurstücke  
 

24. Beschluss über den Antrag der Solarpark Nordhessen GmbH & Co. KG auf Stundung 
der 2. Rate des Nutzungsentgeltes und der Sicherheitsleistung aus dem Pachtvertrag 
Feiland-Solarstromanlage – Sondershausen II –  

 
25. Beschluss über die befristete Einstellung eines Kurators für ein Ausstellungsprojekt 

anlässlich des Thüringentages 2013 in Sondershausen 
 

26. Informationen der Bürgermeister/Sonstiges 
 
 
 
 
 
öffentlicher Teil: 
 
 
zu TOP 1 
 
Die 28. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen wurde durch die 
Stadtratsvorsitzende, Frau Dr. Kietzer, eröffnet. Sie stellte die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest.  
 
zu TOP 2  
 
Der Tagesordnung (öffentlicher Teil) wurde durch die Stadtratsmitglieder einstimmig 
zugestimmt. 
 
zu TOP 3 
 
Herr Axt, NUBI, wies nochmals daraufhin, dass er bereits in der Sitzung des Stadtrates am 
31. Januar 2013  sowie am 21. März 2013 um eine Aufstellung der in der Stadt eingehenden 
Gewerbesteuern bat.  
Durch den Bürgermeister, Herrn Kreyer, wurde erneut darauf verwiesen, dass dies aus 
rechtlichen  Gründen nicht möglich ist. 
 
Frau Rößner, DIE LINKE., mahnte die noch ausstehende schriftliche Antwort auf ihre Frage 
betreffend Bestuhlung Klubhaus „Stocksen“ an. Diese wurde anlässlich der Sitzung des 
Stadtrates am 21. März 2013 zugesichert.  
 
Die Niederschrift der 27. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen vom 21. März 
2013 (öffentlicher Teil) wurde durch die Stadtratsmitglieder wie folgt beschlossen:  
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Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 27 
    Ja-Stimmen:   24 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:    3 
 
zu TOP 4 
 
Über die von Herrn  Axt, NUBI, in der Sitzung des Stadtrates am 21. März 2013 
eingereichten Anträge wurde wie folgt abgestimmt:  
 
Antrag - Pilzberater  
Der Bürgermeister, Herr Kreyer, teilte hierzu mit, dass  500,- € für einen Pilzberater im 
Haushaltsplan unter  Personalkosten enthalten sind – somit hat sich der Antrag erledigt.  
 
Antrag - Verringerung des Zuschusses an die Theater Nordhausen/Lohorchester 
Sondershausen GmbH von bisher 960.000,- € auf 910.000,- €: 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 27 
    Ja-Stimmen:     1   (Herr Axt) 
    Nein-Stimmen:  22 
    Stimmenthaltungen:     4 
 
Somit wurde dem Antrag nicht stattgegeben. 
 
Antrag - Zuschuss für die Wezelgesellschaft in Höhe von 2.500,- €; die Mittel sind durch die 
Halbierung des Zuschusses an die Thüringer Landesmusikadademie abzudecken. 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 27 
    Ja-Stimmen:     2   (1x Herr Axt) 
    Nein-Stimmen:  23 
    Stimmenthaltungen:      2 
 
Somit wurde dem Antrag nicht stattgegeben. 
 
Antrag - Verringerung des Zuschusses an die Thüringer Landesmusikakademie von bisher 
5.000,- € auf 2.500,- €. 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 27 
    Ja-Stimmen:     1  (Herr Axt) 
    Nein-Stimmen:  22 
    Stimmenthaltungen:      4 
 
Somit wurde auch diesem Antrag nicht stattgegeben. 
 
Im Anschluss gab Herr Axt (NUBI) eine ausführliche Stellungnahme zum Haushalt 2013 ab.  
Hier betonte er, dass er dem Haushaltsplan 2013 zwar zustimme, jedoch sind unter anderem 
von seiner Zustimmung ausgenommen der Stellenplan, der Zuschuss für die Thüringer 
Landesmusikakademie sowie der Zuschuss für die Theater Nordhausen/Lohorchester 
Sondershausen GmbH. 
Die umfangreichen Ausführungen wurden von den Stadtratsmitgliedern und der Verwaltung 
zur Kenntnis genommen. 
 
Zum Haushalt 2013 gaben die Fraktionsvorsitzenden Herr Thiele (CDU), Frau Rößner (DIE 
LINKE.), Frau Voigt (FWV/FDP) und Frau Bräunicke (SPD/GRÜNE) ein ausführliches 
Statement ab.  Die von ihnen gestellten Fragen konnten durch die Verwaltung entsprechend 
beantwortet werden.  
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Durch Frau Rößner, DIE LINKE., wurde angeregt, im nächsten Haushaltsjahr 2014 über 
einen Bürgerhaushalt nachzudenken.  
 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss über die Haushaltssatzung 2013 (gemäß §§ 
55 und 57 der Thüringer Kommunalordnung). 
 
Festgesetzt werden 
 
im Verwaltungshaushalt   in der Einnahmen  30.451.270 € 
     in der Ausgabe  30.451.270 € 
 
und im Vermögenshaushalt  in der Einnahme   3.934.880 € 
     in der Ausgabe   3.934.880 € 
 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wird auf 382.000 € festgesetzt. 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird auf 
1.051.970 € festgesetzt. 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt festgesetzt: 
 
Grundsteuer 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)  280 v. H. 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)     390 v. H. 
 
Gewerbesteuer nach Gewerbeertrag     360 v. H. 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem  
Haushaltsplan wird auf 5.000.000 € festgesetzt. 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 27 
    Ja-Stimmen:   22 
    Nein-Stimmen:    3 
    Stimmenthaltungen:      2 
 
Beschluss-Nr.: SR 310-28/2013 
 
 
zu TOP 5 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss über den Finanzplan mit Investitions-
programm 2013 gemäß § 62 der Thüringer Kommunalordnung in Verbindung mit § 2 Abs. 2 
Pkt. 5 Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung. 
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 27 
    Ja-Stimmen:   21 
    Nein-Stimmen:    4 
    Stimmenthaltungen:      2 
 
Beschluss-Nr.: SR 311-28/2013 
 
 
zu TOP 6 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss  über die Feststellung des Jahresabschlusses 
des Eigenbetriebes Bauhof/Gärtnerei zum 31. Dezember 2011 und die Entlastung der 
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Werkleitung. Das Ergebnis des Jahresabschlusses weist einen Gesamtverlust in Höhe von 
77.238,67 € aus. Der Verlust ist auf das Jahr 2012 vorzutragen.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 27 
    Ja-Stimmen:   27 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:  keine 
 
Beschluss-Nr.: SR 312-28/2013 
 
 
zu TOP 7 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss, für die Prüfung des Jahresabschlusses des 
Eigenbetriebes Bauhof/Gärtnerei zum 31. Dezember 2012, die Sozietät Strecker, Berger + 
Partner, 34117 Kassel, zu bestellen.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 27 
    Ja-Stimmen:   27 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:  keine 
 
Beschluss-Nr.: SR 313-28/2013 
 
 
zu TOP 8 
 
Durch Herrn Schneegans (Fraktion der Volkssolidarität) wurde hinsichtlich des 
Thüringentages nachgefragt, ob vom Land noch Infrastrukturmittel in Aussicht gestellt 
wurden. Der Bürgermeister, Herr Kreyer, informierte hierzu, dass es dieses Programm nicht 
mehr gibt; die Straßenbaumaßnahmen Kreisel und Gartenstraße konnten aber über eine 
Förderung durch das Straßenbauamt realisiert werden.  
In diesem  Zusammenhang informierten Herr Kreyer und Frau Kraffzick über ein Schreiben 
an die Ministerpräsidentin, in dem die Stadt nachfragt, ob die Thüringer Landesregierung der 
Stadt Sondershausen über die zugesagten 200 T€ hinaus weitere Mittel zur Verfügung 
stellen kann.  
 
Alle weiteren von den Stadtratsmitgliedern gestellten Fragen wurden durch die Verwaltung 
entsprechend beantwortet. 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss über den geänderten Wirtschaftsplan          (1. 
Änderung) des Versorgungsbetriebes der Stadt Sondershausen für das Wirtschaftsjahr 
2013.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 27 
    Ja-Stimmen:   23 
    Nein-Stimmen:    3 
    Stimmenthaltungen:      1 
 
Beschluss-Nr.: SR 314-28/2013 
 
 
zu TOP 9 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss über die Zustimmung einer Kreditaufnahme in 
Höhe von 700.000 € durch die Stadtwerke Sondershausen GmbH zur Finanzierung von 
Ersatzinvestitionen und Anpassungen im Heizwerk Wippertor gemäß § 74 ThürKO. 
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Der Kredit dient zur Finanzierung von Ersatzinvestitionen des im Jahr 1993 in Betrieb 
genommenen Heizwerkes Wippertor.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 27 
    Ja-Stimmen:   27 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:  keine 
 
Beschluss-Nr.: SR 315-28/2013 
 
 
zu TOP 10 
 
Aufgrund der von den Stadtratsmitgliedern gestellten Fragen - wie z.B. Frau Ritzke (Fraktion 
DIE LINKE.) Was passiert, wenn der Landkreis Sondershausen als Gesellschafter aus dem 
Vertrag aussteigt und was geschieht, wenn wir die Geschäftsanteile nicht kaufen? und Herr 
Axt (NUBI) äußerte, dass die Stadt Sondershausen als Gesellschafter aus dem BIC 
aussteigen solle und das Geld für dringende Arbeiten innerhalb der Stadt verwendet werden 
sollte – wurde festgelegt, dass in einer der nächsten Sitzungen des Hauptausschusses 
ausführlich zum Thema BIC Nordthüringen GmbH informiert wird. Hierzu wird der 
Geschäftsführer, Herr Müller, eingeladen.  
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss, die Geschäftsanteile der BIC Nordthüringen 
GmbH in Höhe von 52.000 € zum Preis von 1,00 € zu erwerben. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt, alle erforderlichen Erklärungen zur Umsetzung des vorgenannten Beschlusses 
abzugeben.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 26 
    Ja-Stimmen:   21 
    Nein-Stimmen:    1 
    Stimmenthaltungen:     4 
 
Beschluss-Nr.: SR 316-28/2013 
 
 
zu TOP 11 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss, auf der Basis des vorläufigen Jahres-
abschlusses des Jahres 2012, dass Stammkapital der BIC Nordthüringen GmbH von 
520.000 € auf 160.000 € herabzusetzen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, alle 
erforderlichen Erklärungen zur Umsetzung des vorgenannten Beschlusses abzugeben.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 26 
    Ja-Stimmen:   21 
    Nein-Stimmen:    1 
    Stimmenthaltungen:     4 
 
Beschluss-Nr.: SR 317-28/2013 
 
 
 
 
zu TOP 12 
 
Gemäß § 36 des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) wurden für die Vorschlagsliste der 
Stadt Sondershausen in der Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen nachfolgende 
Kandidaten aufgestellt: 
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Lfd.-Nr.  Name    Abstimmungsergebnis: 
 
1.   Frank Etzel   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      26 
              Nein-Stimmen:       keine 
                Stimmenthaltungen:       keine 
       Beschluss-Nr.: SR 318-28/2013 
 
2.   Maren Kühn   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      26 
              Nein-Stimmen:       keine 
                Stimmenthaltungen:       keine 
       Beschluss-Nr.: SR 319-28/2013 
 
3.   Doreen Constabel  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      22 
              Nein-Stimmen:        1 
                Stimmenthaltungen:        3 
       Beschluss-Nr.: SR 320-28/2013 
 
4.    Lutz Wechsung  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:       keine 
                Stimmenthaltungen:        1 
       Beschluss-Nr.: SR 321-28/2013 
   
5.    Wolfgang Risch  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      26 
              Nein-Stimmen:       keine 
                Stimmenthaltungen:       keine 
       Beschluss-Nr.: SR 322-28/2013 
 
6.   Michael Reichle  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:       keine 
                Stimmenthaltungen:        1 
       Beschluss-Nr.: SR 323-28/2013 
 
7.   Markus Hesse   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:       keine 
                Stimmenthaltungen:        1 
       Beschluss-Nr.: SR 324-28/2013 
 
8.   Manfred Hesse  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:        1 
                Stimmenthaltungen:       keine 
       Beschluss-Nr.: SR 325-28/2013 
9.   Birgit Kraus   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      26 
              Nein-Stimmen:       keine 
                Stimmenthaltungen:       keine 
       Beschluss-Nr.: SR 326-28/2013 
 
10.   Reinhard Kraus  anwesend insgesamt:  26 
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       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:       1 
                Stimmenthaltungen:       keine 
       Beschluss-Nr.: SR 327-28/2013 
 
11.   Marlies Spieß   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      26 
              Nein-Stimmen:     keine 
                Stimmenthaltungen:     keine 
       Beschluss-Nr.: SR 328-28/2013 
 
12.   Reinhard Ranzinger  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:       keine 
                 Stimmenthaltungen:      keine 
       Herr Ranzinger ist Mitglied des Stadtrates 
       und somit von der Abstimmung ausgeschlossen. 
       Beschluss-Nr.: SR 329-28/2013 
      
13.   Klaus Güldenzopf  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:       keine 
                 Stimmenthaltungen:       1 
       Beschluss-Nr.: SR 330-28/2013 
 
14.   Silke Kitscha   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      26 
              Nein-Stimmen:       keine 
                 Stimmenthaltungen:      keine 
       Beschluss-Nr.: SR 331-28/2013 
 
15.   Iris Ehrhardt   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:       keine 
                 Stimmenthaltungen:       1 
       Beschluss-Nr.: SR 332-28/2013 
 
 
16.   Gerhard Töppe  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      26 
              Nein-Stimmen:       keine 
                 Stimmenthaltungen:      keine 
       Beschluss-Nr.: SR 333-28/2013 
 
17.   Hanne-Lore Schäfer  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      26 
              Nein-Stimmen:       keine 
                 Stimmenthaltungen:      keine 
       Beschluss-Nr.: SR 334-28/2013 
18.   Helmut Gerd Anlauf  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      24 
              Nein-Stimmen:        1 
                 Stimmenthaltungen:       1 
       Beschluss-Nr.: SR 335-28/201 
 
19.   Monika Herold  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
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              Nein-Stimmen:       keine 
                 Stimmenthaltungen:       1 
       Beschluss-Nr.: SR 336-28/2013 
 
20.   Manfred Herr   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:       keine 
                 Stimmenthaltungen:       1 
       Beschluss-Nr.: SR 337-28/2013 
 
21.   Ute Schmidt   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      24 
              Nein-Stimmen:        2 
                 Stimmenthaltungen:      keine 
       Beschluss-Nr.: SR 338-28/2013 
 
22.   Rainer Severin  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:       keine 
                 Stimmenthaltungen:       1 
       Beschluss-Nr.: SR 339-28/2013 
 
23.   Bianca Graw   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      24 
              Nein-Stimmen:        1 
                 Stimmenthaltungen:       1 
       Beschluss-Nr.: SR 340-28/2013  
 
24.   Holger Graw   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      26 
              Nein-Stimmen:      keine 
                 Stimmenthaltungen:     keine 
       Beschluss-Nr.: SR 341-28/2013 
 
25.   Patrick Saft   anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      24 
              Nein-Stimmen:        1 
                 Stimmenthaltungen:       1 
       Beschluss-Nr.: SR 342-28/2013 
 
26.   Dagmar Sonneck  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:        1 
                 Stimmenthaltungen:      keine 
       Beschluss-Nr.: SR 343-28/2013 
 
 
 
27.   Sabine Kranhold  anwesend insgesamt:  26 
       davon Ja-Stimmen:      25 
              Nein-Stimmen:        1 
                 Stimmenthaltungen:      keine 
       Beschluss-Nr.: SR 344-28/2013 
 
Die Vorschlagsliste wird eine Woche öffentlich ausgelegt, die eigentliche Wahl der Haupt- 
bzw. Hilfsschöffen erfolgt durch einen Wahlausschuss beim Amtsgericht. 
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zu TOP 13 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss, das Flurstück 548/0, Gemarkung 
Sondershausen, Flur 32 und eine Teilfläche von ca. 700 qm des Flurstücks 597/0, 
Gemarkung Stockhausen, Flur 9 gemäß § 8 des Thüringer Straßengesetzes  als öffentliche 
Verkehrsfläche einzuziehen.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 26 
    Ja-Stimmen:   26 
    Nein-Stimmen:         keine 
    Stimmenthaltungen:         keine 
 
Beschluss-Nr.: SR 345-28/2013 
 
 
zu TOP 14 
 
Die Stadtratsmitglieder fassten den Beschluss, eine Teilfläche von ca. 335 qm der sonstigen  
öffentlichen Straße „Weizenstraße“, Gemarkung Sondershausen, Flur 4, Flurstück 621/40 
gemäß § 8 des Thüringer Straßengesetzes als öffentliche Verkehrsfläche einzuziehen.  
 
Abstimmungsergebnis: Anwesend insgesamt: 26 
    Ja-Stimmen:   26 
    Nein-Stimmen:  keine 
    Stimmenthaltungen:  keine 
 
Beschluss-Nr.: SR 346-28/2013 
 
 
zu TOP 15 
 
Der Bürgermeister informierte über: 
 
 das  Ergebnis der Bürgerbefragung in Niederspier betreffend einer Eingemeindung in 

die Stadt Sondershausen 
 
 die Übergabe des Kreisel am Franzberg am 31. Mai 2013, 11.00 Uhr 
 
 die Übergabe  des Teilstückes der Gartenstraße am 05. Juni 2013, 14.00 Uhr 

 
 die Übergabe des Bürgersaals in der Cruciskirche am 31. Mai 2013, 13.00 Uhr 

 
 die Ausstellungseröffnung „Südseesammlung“ am 01. Juni 2013, 14.00 Uhr im 

Schlossmuseum  
 
 die Ausstellungseröffnung „Funde Frauenberg“ am 06. Juni 2013, 17.00 Uhr, in der 

Hofküche im Schloss 
 
 die am 24. Juni 2013, 19.00 Uhr, stattfindende Einwohnerversammlung für den 

Ortsteil Berka in der Gaststätte „Zum Dorfkrug“  
 
 den Eilbeschluss Nr. 1/2013 des Bürgermeisters – Vergabe von Bauleistungen – 

Instandsetzung eines Teilabschnittes der Fahrbahnen der A.-Puschkin-Promenade 
und der Güntherstraße 

 
 den aktuellen Stand zum Thüringentag 
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Der Ortsteilbürgermeister, Herr Schmidt, fragte nach dem Grund der Bauarbeiten am 
Jechaburger Weg. 
Hierzu teilte die Verwaltung mit, dass diese Aufweitung der Kurve nötig sei, da zum 
Thüringentag hier der Umleitungsverkehr des ÖPNV wegen des Festumzuges entlang fährt.  
 
Die von Frau Rößner, DIE LINKE., gestellten Fragen zum Thema Behindertenparkplätze 
zum Thüringentag,  Kosten Kreisel Franzberg – gab es noch andere und preiswertere 
Anbieter -, Reparaturen Gullydeckel in der Güntherstraße wurden durch die Verwaltung 
entsprechend beantwortet. 
 
Frau Ritzke, DIE LINKE., ging auf die Schulnetzkonzeption des Landkreises ein – so die 
Erhaltung des Schulstandortes Franzberg sowie die sich gegründete Bürgerinitiative für den 
Erhalt der Grundschule in Hohenebra. 
Im Anschluss an diese Diskussion wurde informiert, dass das Thema „Schulnetzkonzeption“  
jeweils im Hauptausschuss am 20. Juni 2013 sowie im nächsten Stadtrat für die 
Tagesordnung vorgesehen ist. 
 
Durch Herrn Axt, NUBI, wurde darauf hingewiesen, dass im hinteren Teil des Kellers im 
„Ratskeller“  bei Regen Wasser eindringt. Es wird um Abhilfe gebeten.  
Weiterhin kritisierte Herr Axt, dass er auf sein Schreiben an den Bürgermeister vom          14. 
Februar 2013 betreffend Trassenführung Radweg bisher noch keine Antwort erhalten hat. 
 
Herr Thiele, Fraktion der CDU, wies auf den „Baumwuchs“ auf dem Dach des Klubhauses 
„Stock´sen“ hin und bat um Beseitigung.  
 
 


